
Parteienverkehr
Auf Grund der aktuellen Verordnungen 
ist der Parteienverkehr im Marktgemein-
deamt und im Gemeindebauhof nur nach 
Terminvereinbarung möglich. 
Viele Angelegenheiten mit der Gemeinde 
kann man aber auch telefonisch 
oder online erledigen.    � Seite 7

Baustelle
Der Parkplatz bei der Panorama Badewelt 
wird derzeit saniert. Die Fertigstellung 
ist für Ende Juni geplant. Besucherinnen 
und Besuchern der Panorama Badewelt 
wird empfohlen, bis dahin den Auffang-
parkplatz am Steinlechnerplatz 
zu benützen.     � Seite 11

Jugendsportpass
Der Jugendsportpass für Kinder und 
Jugendliche mit Hauptwohnsitz in 
St. Johann in Tirol ist wieder erhältlich. 
Zum Kauf benötigt man eine Meldebe-
stätigung. Für heuer hat die Gemeinde die 
Kosten für den Sportpass zur 
Entlastung der Familien gesenkt.� Seite 6
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Tiroler Fahrradwettbewerb 2020    � Seite 3

Beilage: Heimatkundliche Schriften
des Museums- und Kulturvereins
zum Herausnehmen
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2  ST. JOHANNER GEMEINDENACHRICHTEN � Editorial

Der Bürgermeister informiert

Liebe St. Johannerinnen 
und St. Johanner,

seit der letzten Ausgabe der St. Johanner Ge-
meindenachrichten sind einige Wochen ver-
gangen, in denen wir auf Grund der Quaran-
täneverordnung des Landes und anderer 
Einschränkungen zur Bekämpfung des Coro-
na-Virus eine Ausnahmesituation erlebt ha-
ben, wie wir sie uns vorher überhaupt nicht 
vorstellen konnten. Das ganze Land war auf 
Notbetrieb herunter gefahren, doch wie die 
Zahlen der Infiziertenstatistik zeigen, haben 
die strengen Maßnahmen ihre Wirkung ge-
zeigt.

Ich möchte mich daher zunächst einmal bei 
euch allen herzlich dafür bedanken, dass ihr 
die Einschränkungen und Maßnahmen, die 
von Bund und Land verordnet wurden, und 
die wir von der Gemeinde umsetzen muss-
ten, so gut mitgetragen habt. Ich danke für 
das große Verständnis und die vorbildliche 
Disziplin, denn ich weiß, es war für viele 

schwierig, diese Einschränkungen der per-
sönlichen Freiheit durchzuhalten. Ich habe 
aber auch den Eindruck gewinnen können, 
dass sich die St. Johannerinnen und St. Jo-
hanner besonders vorbildlich an alle Vorga-
ben gehalten und die Zeit der Isolation mit 
Würde mitgetragen haben. Das ist für mich 
wieder einmal mehr ein Beweis dafür, wie gut 
die St. Johannerinnen und St. Johanner – 
wenn es gilt – zusammen halten können.

Dies erfüllt mich als Bürgermeister mit sehr 
viel Stolz, und das macht auch einiges nega-
tiv Erlebte wieder wett. Die letzten Wochen 
waren für mich eine absolute Ausnahmesi-
tuation. Ich selber war 10 Tage in Heimqua-
rantäne, hatte aber von zu Hause aus immer 
Kontakt zu allen relevanten Stellen, beson-
ders zur Gemeindeeinsatzleitung, wo wir 
laufend auf neue Verordnungen und uner-
wartete Probleme reagieren mussten. Auch 
wenn das politische Geschäft für einige Zeit 
zum Erliegen kam, habe ich auch zu allen 
Fraktionsführern der politischen Mitbewer-
ber Kontakt gehalten und war für sie jeder-
zeit erreichbar.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Seniorenheims und der Pflegheime haben in 
den Wochen am Höhepunkt der Krise gewal-
tige Leistungen vollbracht. Ihnen allen ge-
bührt für ihren enormen Einsatz unser tiefer 
Respekt und besondere Dank. Ich möchte 
auch allen danken, die in den Sozialeinrich-
tungen Tag und Nacht für die ihnen anver-
trauten Menschen da waren – im Bezirks-
krankenhaus ebenso wie in der Kindebetreu-
ung. Ebenso danke ich den Gemeindemitar-
beitern und den Mitgliedern der Gemeinde-
einsatzleitung, und überhaupt allen, die in 
den Zeiten des Stillstandes die Versorgung 
aufrecht erhalten haben.

Auch wenn manche Maßnahmen für einige 
auf den ersten Blick nicht immer ganz nach-
vollziehbar erscheinen mögen, muss ich be-
tonen, dass wir uns seit Beginn der Ein-
schränkungen – und nun bei den Locke-

rungsmaßnahmen – genau an die Verord-
nungen und Erlässe der übergeordneten 
Behörden halten. Viele Erleichterungen wur-
den vorschnell von allen möglichen Stellen 
und besonders in den Social-Media kolpor-
tiert. Wir haben in der Gemeindeeinsatzlei-
tung aber immer abgewartet, bis die betref-
fende Verordnung auch wirklich erlassen war, 
und erst dann danach gehandelt. Dies ist die 
einzig richtige Vorgehensweise, denn es hat 
sich erwiesen, dass die umzusetzenden Maß-
nahmen in den Erlässen oft doch nicht dem 
entsprechen, was vorher schon von inoffizi-
ellen Seiten groß angekündigt wurde. Daher 
halten wir uns als Behörde eben ausschließ-
lich an die geltenden Gesetze und orientie-
ren uns nicht an Gerüchten oder Zurufen von 
außen.

In St. Johann haben sich die Zahlen der Infi-
zierungen glücklicherweise überschaubar 
gehalten, und wir hoffen, dass wir inzwischen 
das Schlimmste überstanden haben. Trotz-
dem sollen wir alle aber weiterhin – wenn es 
manchen auch schwer fällt – die Abstands- 
und Hygieneregeln einhalten. Das Virus ist 
immer noch da, und deshalb müssen wir um 
jeden Preis verhindern, dass eine zweite In-
fektionswelle auf uns zukommt. Ein nochma-
liges Herunterfahren des öffentlichen Lebens 
und der Wirtschaft wäre fatal.

Diese Zeiten sind für unsere Wirtschaft ohne-
hin eine Katastrophe, und ich weiß, dass vie-
le Firmen derzeit ums Überleben kämpfen 
müssen. Wir als Gemeinde werden das unsri-
ge tun, um alle geplanten Projekte möglichst 
zeitnah umzusetzen, und somit der Wirt-
schaft nicht durch allfällige Auftragsausfälle 
zu schaden. Obwohl wir Mindereinnahmen 
durch geringere Ertragsanteile und einen 
Rückgang der Kommunalsteuer zu erwarten 
haben, werden wir unsere Budgetvorgaben 
und die Aufträge an die Wirtschaft halten, 
auch wenn wir einen Teil dafür vielleicht 
fremdfinanzieren müssen. Glücklicherweise 
haben wir in den letzten Jahren sehr umsich-
tig gewirtschaftet, dass wir dies tun können, 
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Aktuell
Fortsetzung Vorwort • Fahrradwettbewerb

Die Klimaschutz-Initiative von Klimabündnis und Land Tirol geht in 
die 10. Runde. Auch im Jubiläumsjahr winken allen Radlerinnen und 
Radlern attraktive Preise. 2019 haben rund 7.000 Personen 4 Millionen 
Radkilometer gesammelt.

Egal ob jung oder alt: Man kann tolle Hauptpreise gewinnen. Gefragt 
sind nicht Tempo und Höchstleistungen, sondern der Spaß am Radeln. 
Wer sich registriert und im Wettbewerbszeitraum mindestens 100 
Kilometer mit dem Fahrrad zurücklegt, hat die Chance auf tolle Preise. 
Alle Radbegeisterten können sich also unter tirol.radelt.at anmelden. 
Die bestehenden Accounts können natürlich weiterhin verwendet 
werden.

Die gefahrenen Kilometer werden mittels Handy-App automatisch 
aufgezeichnet, oder im persönlichen Account manuell eingetragen. 
Gefragt sind nicht Tempo oder Höchstleistungen, sondern der Spaß 
am Radeln.

Wer bis 30. September mindestens 100 Kilometer auf dem Drahtesel 
zurücklegt, hat die Chance auf einen der Hauptpreise.

Das besondere bei „Tirol radelt“: Die gesammelten Kilometer können 
einer Gemeinde, einem Arbeitgeber, einem Verein oder einer Schule 
gutgeschrieben werden – 350 Veranstalter waren 2019 mit dabei, und 
die Gemeinde St. Johann in Tirol landete auf einem Spitzenplatz.

Auch im österreichweiten Vergleich kann sich Tirol sehen lassen: Rund 
7.000 Radlerinnen und Radler gewannen mit vier Millionen Radkilo-
metern den zweiten Platz.�

Fahrradwettbewerb 2020
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ohne die Gemeinde übermäßig in Schulden 
zu stürzen.

Allfällige Hilfen für Wirtschaftsbetriebe wer-
den wir – wenn nötig – genau prüfen und in 
den entsprechenden politischen Gremien 
diskutieren. Ich halte nichts von einem Gieß-
kannenprinzip, denn damit ist niemandem 
geholfen. Für manche Betriebe würde ein 
kleiner Zuschuss nur einen Tropfen auf den 
heißen Stein bedeuten und andere würden 
das vielleicht nicht einmal bemerken. Es gilt 
also, genau zu schauen: wo sind die Proble-
me, und wie können wir effektiv beitragen, 
einzelnen Firmen zu helfen? 

Der kommende Sommer wird ein völlig an-
derer werden, als wir es gewohnt sind, und 
es tut mir sehr leid, dass das gesellschaftliche 
und kulturelle Leben in nächster Zeit nur sehr 
eingeschränkt ablaufen kann. Andererseits 
sehe ich diese Zeiten der Ruhe auch als eine 
Chance für viele, wieder auf den Boden her-
unter zu kommen und darüber nachzuden-
ken, was man wirklich im Leben braucht. Wir 
in St. Johann haben das Riesenglück, in einer 
der schönsten Gegenden der Welt mit unzäh-
ligen Freizeitmöglichkeiten zu leben, und 
daher werden wir den kommenden Sommer 
auf entschleunigte Weise ausgiebig genie-
ßen können.

Mein Wunsch ist, dass wir diese Krise gesund-
heitlich und wirtschaftlich gut überstehen, 
auf dass sich die geplanten Dinge in der Ent-
wicklung von St. Johann schnell wieder nor-
malisieren können.

So wünsche ich euch alles erdenklich Gute, 
und bleibt‘s weiterhin g’sund!

Euer Bürgermeister Hubert Almberger
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Information
In eigener Sache • Standesamt

Geschätzte Leserinnen und Leser,

seit der letzten Ausgabe der St. Johanner Ge-
meindenachrichten, die am 20. März 2020 in 
die Haushalte kam, hat sich vieles in unserem 
Leben grundlegend verändert. Dauernd gab 
es neue Informationen oder Erlässe – was 
man darf, was man nicht darf, was geschlos-
sen werden müsse und was vielleicht wieder 
geöffnet werden könnte. Täglich musste die 
Gemeindeeinsatzleitung auf neue Probleme 
reagieren, und nach ein paar Tagen war 
schon wieder alles anders ...
Es war daher unmöglich, in den Wochen der 
Ausnahmesituation eine Gemeindezeitung 
mit aktuellen und zuverlässigen Sachverhal-
ten heraus zu bringen. Die Herstellung dieses 
Blattes bedarf nämlich einer gewissen Vor-
laufzeit: Vom Redaktionsschluss vergehen 
über Satz und Druck bis zur Zustellung an die 
St. Johanner Haushalte zwei Wochen. Daher 

waren in der März-Ausgabe auch noch Kon-
zerte und Flohmärkte sowie Reisen in Part-
nerstädte angekündigt, die – wie wir zwi-
schenzeitlich wissen – schon längst abgesagt 
werden mussten.
Nun ist also wieder eine Ausgabe der St. Jo-
hanner Gemeindenachrichten erschienen. 
Der Reaktionsschluss war allerdings schon 
am 29. Mai. Daher konnten alle Veränderun-
gen, die möglicherweise nach Pfingsten er-
folgt sind – seien es neue Verordnungen oder 
wichtige aktuelle Nachrichten – in dieser 
Ausgabe nicht berücksichtigt werden.

Ich ersuche somit um Nachsicht, wenn das 
eine oder andere hier Geschriebene vielleicht 
nicht mehr aktuell sein sollte und verweise 
auf unsere Gemeindehomepage www.st.jo-
hann.tirol, die immer auf dem neuesten 
Stand ist.
Sollten Sie also in dieser Ausgabe etwas fin-

Aus dem Standesamt
In der Zeit vom 22. Februar bis 25. Mai 2020 beurkundete Personenstandsfälle:

Eheschließungen:

	 7. 3. 2020	 RITTER Armin Gottlieb und 
		  BERGMANN Christina Johanna

	12. 3. 2020	 PLETZENAUER Günter und  
		  SCHURZ Susanne

	20. 3. 2020	 SCHULZE KERSTING Magnus  
		  Christopher und 
		  ABSON Nadine BA

	 9. 5. 2020	 PROMEGGER Alexander Andrea  
		  und WURZENRAINER Jasmine

Sterbefälle:
	 7. 3. 2020	 KAISER Josef, 81 Jahre

	 9. 3. 2020	 ASTL Wilhelm, 68 Jahre

	12. 3. 2020	 SPÖGLER Emma, 93 Jahre

	18. 3. 2020	 WIRL Wolfgang, 61 Jahre

	19. 3. 2020	 BRANDAUER Adalbert Johann,  
		  69 Jahre

	24. 3. 2020	 MOOSBRUGGER Anna Thekla, 
		  83 Jahre

In eigener Sache
den, das inzwi-
schen schon wie-
der überholt ist, 
denken Sie einfach 
an die alte Volks-
weisheit: „Man soll 
ohnehin nicht im-
mer alles glauben, 
was in der Zeitung 
steht“.

Übrigens: Sie halten hier gar keine Zeitung 
im herkömmlichen Sinne in Händen, sondern 
die amtlichen Mitteilungen der Marktge-
meinde St. Johann in Tirol.�

Ihr stets um Aktualität bemühter Redakteur

 
Peter Fischer�

	25. 3. 2020	 SAXER Hannelore, 79 Jahre

	25. 3. 2020	 Ing. HOCHHAUSER Alfred, 
		  92 Jahre

	27. 3. 2020	 RETTENMOSER Maria, 100 Jahre

	31. 3. 2020	 FÖLGYFY Antonia, 71 Jahre

	 1. 4. 2020	 KEXEL Waldemar, 80 Jahre

	12. 4. 2020	 BRÜGGL Paula, 87 Jahre

	13. 4. 2020	 HILBER Gerhard, 77 Jahre

	17. 4. 2020	 KERSCHDORFER Christine, 
		  84 Jahre

	18. 4. 2020	 STABHUBER Peter, 94 Jahre

	 9. 5. 2020	 PARGGER Friedrich, 69 Jahre

	14. 5. 2020	 SCHREDER Herbert, 69 Jahre

	16. 5. 2020	 EBERSBERG Christof, 73 Jahre

	17. 5. 2020	 KALKSCHMID Ludwig, 83 Jahre

	17. 5. 2020	 KLEINHOFER Herbert, 64 Jahre 

	22. 5. 2020	 STROHMAIER Stefanie, 78 Jahre

	25. 5. 2020	 WIRGLER Ursula, 80 Jahre

Geburten:

	22. 2. 2020	 LINGURAR Giorgio Kevin
	 1. 3. 2020	 AKBUKT Zafer Alperen
	 1. 3. 2020	 YILMAZ Almina
	 3. 3. 2020	 WIRL Finley
	 4. 3. 2020	 HOTTER Phoebe Hope
	22. 3. 2020	 EGGER Hannah
	23. 3. 2020	 SCHÖSSER Leonie Marie
	25. 3. 2020	 KRUG Nora
	25. 3. 2020	 KRUG Kara
	30. 3. 2020	 JENIC Maximilian Lazar
	31. 3. 2020	 NEMETH Eliz Lora
	 9. 4. 2020	 PLETZER Alexander
	13. 4. 2020	 KIRMAZ Mirac Mevlüt
	18. 4. 2020	 GRANDER Emilia
	22. 4. 2020	 HIRSCHBICHLER Sebastian
	29. 4. 2020	 VUJICIC Lea
	30. 4. 2020	 LECHNER Lia
	10. 5. 2020	 ASCHACHER Luisa
	19. 5. 2020	 HERRMANN Luisa
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Wirtschaftsinfos
Ortsmarketing • Weihnachtsmarkt

Neues aus dem Ortsmarketing Büro:
St. Johann ist und bleibt ein
beliebter Treffpunkt!

In Zeiten des Shutdowns haben wir uns mit 
unterschiedlichen Aktionen bemüht, St. Jo-
hann als virtuellen Treffpunkt zu erhalten. 
Herzlichen Dank, dass Sie uns dabei so tat-

kräftig unterstützt haben. Zum einen damit, 
dass Sie unseren „Positiven Beitrag des Tages“ 
so fleißig gelesen haben und auf unsere So-
cial-Media-Beträge reagiert haben. So wur-
den wir auf Themen aufmerksam, die Sie 
beschäftigen und konnten zielgerichtet in-
formieren. Zum anderen, weil sie uns mit tol-
len Inhalten, Beschäftigungsideen und vie-
lem mehr versorgt haben, das wir dann über 
unsere unterschiedlichen Informationskanä-
le unter die Leute bringen konnten. 
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Ortsmarketing St. Johann in Tirol GmbH
Mail: office@ortsmarketing-stjohann.at, Tel.: 05352 90321

Als einer von neun qualitätsgeprüften „Ad-
vent in Tirol-Märkten“ steht der St. Johanner 
Weihnachtsmarkt für Qualität und Regionalität. 
Das spiegelt sich auch im Angebot in den Ver-
kaufshütten wider. Wir haben noch Plätze zu 
vergeben.

Verkaufshütten: Anbieter folgender Waren-
gruppen können sich noch für eine Verkaufs-
hütte bewerben: Räucherwerk, hochwertige 
Handwerksprodukte, weihnachtliche Floristik. 
Eine Bewerbung ist nur per Bewerbungsfor-
mular auf www.weihnachtsmarkt-stjohann.at 
möglich.

Vereinshütte: Auch heuer können Vereine die 
Vereinshütte am Weihnachtsmarkt buchen. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte bei: carmen@
ortsmarketing-stjohann.at oder unter 
05352/90321 – 20

Weihnachtsmarkt-Öffnungszeiten 2020: Jeden 
Freitag bis Sonntag im Advent (Freitag und 
Samstag von 12 bis 20 Uhr, Sonntag von 12 bis 
18 Uhr), von Montag, 21. bis Mittwoch, 23. De-
zember von 15 bis 20 Uhr und am Donnerstag 
24. Dezember von 10 bis 15 Uhr.

Schon jetzt für Verkaufshütte und Vereinshütte am Weihnachtsmarkt bewerben
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Natürlich ist es uns lieber, wenn wir Sie – wie 
jetzt wieder jeden Freitag – am Wochenmarkt 
treffen können. Die vergangenen Wochen 
haben aber gezeigt, dass die Gemeinschaft 
der St. Johanner und St. Johannerinnen auch 
in schwierigen Zeiten zusammenhält, sich 
gerne trifft und austauscht.�

 
Herzliche Grüße, Marije Moors
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Jugend
Sportpass • JUZ

Jugendsportpass
Kinder und Jugendliche mit Hauptwohn-

sitz in St. Johann in Tirol können mit dem Ju-
gendsportpass im Zeitraum von 1. Mai 2020 
bis 30. April 2021 folgende Einrichtungen 
nutzen:

•	 Die Einrichtungen der Panorama Badewelt: 
Hallenbad (täglich für maximal vier Stun-
den), Freibad und Eislaufplatz.

•	 Die Bergbahnen der Drei-Länder-Ski-Arena: 
Bergbahnen SkiStar St. Johann, Skilifte 
Kirchdorf und Lärchenhof, Bergbahn Piller-
see – Buchensteinwand, Bergbahn Stein-
platte und Hausberglift Waidring (Achtung 
in Waidring fahren fünfjährige Kinder nicht 
mehr gratis), Bergbahn Almenwelt Lofer, 
Schilifte Unken Heutal.

Preis wurde für heuer gesenkt

Der Preis für den Jugendsportpass wäre heuer 
im Zuge von Indexanpassungen erhöht wor-
den, auf Grund der aktuellen Situation in Zu-
sammenhang mit der Corona-Pandemie wur-

de der Preis jedoch gesenkt. Diese Ermäßi-
gung wurde vom Gemeindevorstand als Bei-
trag zum Programm „Familienfreundliche 
Gemeinde“ beschlossen. Die Kosten des Ju-
gendsportpasses betragen somit für das erste 
und zweite Kind (Jahrgang 2002 - 2014) € 
130,--, ab dem dritten Kind (Jahrgang 2002 - 
2014) ist der Jugendsportpass kostenfrei.

Achtung Bestätigungen braucht man bei 
beiden Kassen

Um den Jugendsportpass überhaupt erwer-
ben zu können, muss man sich zunächst eine 
Haushalts- oder Meldebestätigung (Kosten: € 
2,10) im Meldeamt der Marktgemeinde St. Jo-
hann in Tirol ausstellen lassen. Dies ist derzeit 
nur nach Terminvereinbarung möglich – Tel.: 
05352 6900-250, E-Mail: meldeamt@st.jo-
hann.tirol . Mit dieser Bestätigung kann der 
Sportpass gekauft werden.

Eine Sportpass-Karte bekommt man an der 
Kasse der Bergbahnen SkiStar St. Johann und 
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die andere Sportpass-Karte an der Kasse der 
Panorama Badewelt. Da es sich um zwei un-
terschiedliche Kassensysteme handelt, muss 
man beim Abholen der zweiten Sportpass-
Karte unbedingt den Kassenbeleg vom Kauf 
der ersten Sportpass-Karte mit haben, ebenso 
die Meldebestätigung.�

Öffnungszeiten (Stand Anfang Juni)

Mittwoch bis Freitag
15 bis 18 Uhr: 11- bis 14-Jährige
18 bis 21 Uhr: 15- bis 25-Jährige  

Pro Gruppe werden vorerst 10 Jugendliche nach Anmeldung (siehe 
Kontakt) eingelassen.

Die aktuellen Sicherheits- und Hygienemaßnahmen müssen von den 
Jugendlichen und Betreuerinnen und Betreuern eingehalten werden 
(u.a. Tragen von Gesichtsmasken bzw. Mund/Nasenschutz, Mindestab-
stand von 1 Meter).

Da es in den nächsten Wochen zu Änderungen der Öffnungszeiten kom-
men kann, findet ihr alle aktuellen Informationen auf der Homepage 
der Marktgemeinde St. Johann in Tirol: https://www.st.johann.tirol/ju-
gendzentrum/

Samstag
Der Samstag steht für Kleingruppenarbeit, Projekte, Workshops und 
weitere Angebote je nach Bedarf zur Verfügung. Termine werden auf 
der Facebookseite, auf der Homepage oder beim JUZ veröffentlicht. 

Aktuelles aus dem Jugendzentrum 
Weitere Angebote

•	 Baseball noch bis Ende Juni: jeden Mittwoch bis Freitag ab 15 Uhr auf 
dem Sportplatz beim JUZ, max. 5 Teilnehmer*innen, bitte vorher an-
melden 

•	 Skateworkshop mit Matthias Obwaller: jeden Mittwoch im Juni und 
Juli beim Skatepark, 15:30 bis 16:30 Uhr (8 bis 11 Jahre), 17 bis 18 Uhr 
(12 bis 15 Jahre), (Fahrrad)Helm ist verpflichtend, weitere Schutzaus-
rüstung wird empfohlen, Deck kann kostenlos vor Ort ausgeliehen 
werden, mit Anmeldung (max. 6 Teilnehmer*innen)

•	 Michael Wimmer vom Jugendcoaching steht euch unter 0676 721 67 
97 oder m.wimmer@aufbauwerk.com zur Verfügung, er unterstützt 
auch beim Schreiben von Lebensläufen oder Bewerbungen 

Anmeldung und Kontakt: Tel.:  0676 88690490, E-
mail: juz@st.johann.tirol, facebook@JUZSt.Johann  
Homepage: https://www.st.johann.tirol/jugend-
zentrum�
�
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Aus den Abteilungen
Parteienverkehr • Mühlbachbrücke • Baumschnitt 

Mühlbachbrücke fertig gestellt
Die in den 1960er Jahren errichtete Brücke über die 

Fieberbrunner-Ache beim Weiler Mühlbach im Winkl 
musste in den letzten Monaten aus Sicherheitsgrün-
den erneuert werden. Mitte Mai wurde die neue Brücke 
für den Verkehr frei gegeben. Die Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol bedankt sich bei allen ausführenden 
Firmen sowie bei den Anrainern und Betroffenen für 
ihr großes Verständnis während der Bauphase.

Die alte Brücke hatte eine Nutzlast von maximal 14 
Tonnen, die neu Errichtete weist nun Brückenklasse 1 
auf, was bedeutet, dass sie von allen Fahrzeugen be-
fahren werden kann. �
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Information zum Parteienverkehr
in der Gemeinde

Auf Grundlage der Verordnungen in Zu-
sammenhang mit der COVID-19 Pandemie 
darf der Parteienverkehr im Marktgemein-
deamt und im Gemeindebauhof nur mehr 
nach Terminvereinbarung durchgeführt 
werden. 

Das heißt: der Zutritt zum Marktgemeinde-
amt und zum Bauhof kann wirklich nur je-

nen Personen gewährt werden, die einen 
Termin vereinbart haben. Nach Möglichkeit 
sollten aber weiterhin jene Angelegenhei-
ten, die man mit der Gemeinde zu erledi-
gen hat, per Telefon, E-Mail oder Online-
Formular durchgeführt werden.

Die Gemeindegebäude gelten als öffentli-
che Orte und dürfen daher von den Besu-

cherinnen und Besuchern nur mit Nasen-
Mund-Schutz betreten werden.

Terminvereinbarung im Marktgemeinde-
amt unter der Telefonnummer +43 5352 
6900-0 und im Bauhof unter der Telefon-
nummer +43 5352 6900-300�

Baumschnittmaßnahmen
Entlang der Ache müssen wieder einige 

Bäume umgeschnitten werden, da sie eine er-
hebliche Gefahr darstellen. Die morschen Bäu-
me wurden von Fachleuten genau begutach-

tet, und auch der Bürgermeister hat sich vor 
Ort darüber informiert, ob es wirklich notwen-
dig ist, manch stattlich wirkenden Baum um-
zuschneiden. Da aber die Sicherheit im Vorder-
grund steht, sind diese Baumschnittmaßnah-
men unumgänglich.

Das Beispielfoto zeigt anschaulich, dass inner-
lich morsche Bäume nach außen hin noch ge-
sund aussehen können. Wir möchten zudem 
betonen, dass als Folge der Baumschnittmaß-
nahmen selbstverständlich wieder Neupflan-
zungen durchgeführt werden.

Entlang der Achenallee sind die meisten Bäu-
me bereits 112 Jahre alt, wie der Tiroler Grenz-
bote am 29. August 1908 schrieb: „Zum 60-jäh-
rigen Jubelfest und Geburtsfest Sr. Majestät 
fand die feierliche Eröffnung und Begehung 
der neuangelegten Kaiserjubiläums Allee statt, 
die sich längs der Großache vom Bruckwirt bis 
zum Schwimmbad hinzieht.“

Somit ist es wohl nicht mehr zu spät, wenn 
manch inzwischen morsch gewordener Baum 
durch einen Neuen ersetzt wird. Holz wächst 
glücklicherweise nach.�



Museumsinfo
Öffnung • Beilage • Ausstellung
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Wolfgang Capellari: „Blau”, Öl auf Leiwand

Am 2. Juli 2020 wird unser Museum wieder 
seine Pforten öffnen. Wir haben die letzten 
Monate der verordneten Einschränkung ge-
nutzt, um Verbesserungen bei der Präsentati-
on der Schausammlung durchzuführen. Wäh-
renddessen haben wir verschiedene Exponate 
auf facebook präsentiert, um zumindest einen 
virtuellen Museumsbesuch möglich zu ma-
chen.

In Zeiten von Corona müssen viele Museen 
ihre Audioguides aus hygienischen Gründen 
ausmustern. Wir setzen in unserem Museum 
schon seit fünf Jahren auf Audioführungen mit 
dem Handy – hygienisch und virensicher: Über 
das hausinterne W-Lan kann man bei den ein-
zelnen Ausstellungsthemen QR-Codes mit 
dem eigenen Smartphone scannen und so 
Informationen abrufen. Je nach Spracheinstel-
lung des Handys hört man die Erklärungen auf 
Deutsch, Englisch oder Italienisch.

Ankauf eines besonderen Kunstwerks
Als einen besonderen Glücksfall kann man den 
Umstand bezeichnen, dass wir bei den Wiener 
Kunstauktionen im Palais Kinsky ein Gemälde 
von Joseph Schöpf für das Museum ersteigert 
konnten. Es handelt sich dabei um einen Ent-

Das Museum öffnet wieder

wurf für das Kuppelfresko der St. Johanner 
Antoniuskapelle.

Dass dieses Bild nun im St. Johanner Museum 
ausgestellt ist, stellt eine außerordentliche Be-
reicherung für unsere kunsthistorische Samm-
lung dar. Immerhin zählte Joseph Schöpf als 

letzter großer Tiroler Fres-
kenmaler zu den bedeu-
tendsten Künstlern des Lan-
des. Sein Kuppelfresko in der 
Antoniuskapelle ist Rich-
tungsweisend für spätere 
Entwicklungen und von be-
sonderer historischer Bedeu-
tung für St. Johann in Tirol.

Schauen Sie sich dieses Ge-
mälde im Original an und 
besuchen Sie unser Muse-
um, das viele interessante 
Themen zur St. Johanner 
Identität und einen Ausstel-
lungsschwerpunkt über das 
Kaisergebirge zu bieten hat.
Die Öffnungszeiten des Mu-
seums sind heuer am 2. und 

4. Juli von 10 bis 12 Uhr, sowie ab 7. Juli jeweils 
von Dienstag bis Freitag in der Zeit 10 bis 12 
und von 16 bis 18 Uhr. Außerdem an den Sams-
tagen von 10 bis 12 Uhr. Unter Einhaltung der 
verordneten Abstandsregelung muss die Be-
sucheranzahl nicht eingeschränkt werden, da 
unser Museum in den zwei Gebäuden und mit 
der Galerie über eine Ausstellungsfläche von 
über 300 m2 verfügt, sodass sich die Besucher-
ströme gut verteilen lassen.

Ausstellung Wolfgang Capellari
Neben der fixen Schausammlung mit vielen 
interessanten Themen zur St. Johanner Identi-
tät und zum Kaisergebirge bietet unser Verein 
auch Wechselausstellungen in der Galerie im 
Obergeschoß. Diesen Sommer präsentieren 
wir ab 16. Juli unter dem Titel „Die Malerei“ Ar-
beiten des aus Kitzbühel stammenden Künst-
lers Wolfgang Capellari. Auf Grund der Veran-
staltungsbeschränkungen in Zusammenhang 
mit der Corona-Pandemie wird die Vernissage 
im Spätsommer nachgeholt. Die Ausstellung 
ist zu den selben Zeiten wie das Museum ge-
öffnet und läuft bis zur Langen Nacht der Mu-
seen am 3. Oktober 2020.�  
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Aus nah und fern
Regionalität • Partnerschaft

Regionalität ist Trumpf!
Gerade jetzt sind sich viele der Wichtigkeit 

eines lebendigen Handels und einer attrakti-
ven Gastronomie vor Ort bewusst geworden. 
Mit unterschiedlichen Aktionen stellen wir das 
Thema „ich kauf lokal“ immer wieder in den 
Vordergrund. 

#ichkauflokal: Glücksgriff
Aktion - Gutscheine einlösen

Anfang Mai lief die Aktion 
Glücksgriff, bei der Einkaufsgut-
scheine mit einem „Glücksgriff-
Stempel“ im Umlauf waren. Durch den Stem-
pel haben die Gutscheine den doppelten Wert 
(10er Gutschein = 20 Euro, 25er Gutschein = 
50 Euro). Wenn auch Sie so einen Gutschein 
bekommen haben, lösen Sie ihn bitte bis 30. 
Juni 2020 ein, weil danach der Verdopplerbo-
nus verfällt. Viel Vergnügen beim Einkaufen.

Die Aktion war sehr erfolgreich. Wir haben fast 
4.000 Euro an Bonus ausgeschüttet. Im Ge-
genzug wurden in einer Woche Einkaufsgut-
scheine im Wert von 25.000 Euro gekauft, die 

zu 100 Prozent der regionalen Wirtschaft zu 
Gute kommen. 

#ichkauflokal: Start der St. Johanner Ein-
kaufsgeschichten

Auch die Imagekampagne „St. Johanner Ein-
kaufsgeschichten“ startete Mitte Mai unter 
dem Motto #ichkauflokal. Nach dem erfolgrei-
chen Auftakt im letzten Jahr werden wir heu-
er 20 Betriebe präsentieren, die die bestehen-
de Vielfalt des Einkaufsstandort St. Johann in 
Tirol zeigen. Dabei geht es um die Persönlich-
keiten und die Individualität, mit der auf Kun-
den eingegangen wird. Wir wünschen auch 
Ihnen viel Freude bei Ihrer ganz persönlichen 
St. Johanner Einkaufsgeschichte. 

#ichkauflokal: Ganz besonders freut uns, dass 
es sogar Neueröffnungen gegeben hat:

•	 Gabi´s Mode, Accessoires und Tradition in 
der Speckbacherstraße

•	 Tirol Shop in der Poststraße

•	 TZSole Showroom für Moroccan Handcrafts 
in der Salzburgerstraße

•	 Restaurant Dreierlei in der Panorama Bade-
welt.

Die Dynamik im Ort ist ungebrochen. Auf 
www.treffpunkt-stjohann.at halten wir Sie auf 
dem Laufenden.�

Jubiläen der Gemeindepartnerschaften
2019 feierten wir gleich drei Jubiläen mit 

unseren Partnerstädten: Das 40-jährige Jubi-
läum mit Fuldabrück, 30 Jahre Partnerschaft 

mit Rovaniemi und das 20-jährige Jubiläum 
mit Valeggio. So gab es im letzten Jahr auch 
Besuche von Delegationen aus Italien und 

Finnland in St. Johann 
sowie eine Bürgerreise 
nach Fuldabrück. Für 
heuer wären die Ge-
genbesuche geplant 
gewesen, doch müssen 
diese wegen der CO-
VID-19 Pandemie auf 
nächstes Jahr verscho-
ben werden.

Für die Fahrt zum Jubi-
läumsfest in Valeggio, 
das für Mitte Mai ge-
plant gewesen wäre, 
waren fast 100 St. Jo-

hannerinnen und St. Johanner angemeldet. 
Der Besuch einer großen Gruppe aus Fuldab-
rück zum Jaggasn war ebenfalls schon organi-
siert. Nun kann aber weder dieses Fest der 
Vereine noch die Jubiläumsfeier mit unseren 
Freunden aus Fuldabrück stattfinden, und 
auch die Reise nach Finnland, die für Mitte Au-
gust geplant gewesen wäre, mussten wir in-
zwischen stornieren.

Wir sind mit unseren Partnergemeinden in 
Kontakt und können berichten, dass die Coro-
na-Pandemie glücklicherweise in allen drei 
Gemeinden relativ überschaubar verlaufen ist 
bzw. verläuft - auch in Valeggio ist das 
Schlimmste überstanden. Im Herbst werden 
wir daher über neue Termine reden, um die 
verschobenen Jubiläumsfeiern im Jahr 2021 
nachholen zu können.�
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Umwelt
Recyclinghof • Kompost • Achendamm

Der Recyclinghof der Marktgemeinde St. Johann in Tirol ist schon 
seit einigen Wochen wieder in voller Kapazität geöffnet, und zwar 
von Montag bis Donnerstag, jeweils in der Zeit von 8 bis 13 Uhr, 
sowie an den Freitagen von 7 bis 18 Uhr. Die Zufahrt ist wieder über 
die Haupteinfahrt möglich.

Öffnungszeiten des Recyclinghofs

Ein neu errichtetes Haus ist automatisch an 
die Biomüllabfuhr angeschlossen, sofern kein 
Antrag auf Eigenkompostierung gestellt wur-
de. Erfolgt die Kompostierung auf dem eige-
nen Grundstück, muss diese den hygienischen 
Erfordernissen entsprechen. Aus Naturschutz-
gründen ist das Kompostieren von biogenen 
Siedlungsabfällen auf geschützten Flächen 
(Wald, in Gewässer und Gewässerböschun-
gen) unzulässig, selbst wenn solche Flächen 
zum eigenen Grundstück gehören.

Kontrolle der Komposteinrichtung

Es wird empfohlen, im Recyclinghof einen Nasen-Mund-Schutz zu 
tragen. Die Altstoffe sollen bereits vorsortiert sein, damit schnell 
entsorgt werden kann.
Die Problemstoffsammlung ist übrigens auf 14. Juli 2020 verscho-
ben. Sie findet in der Zeit von 9.30 bis 15 Uhr statt.�
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Die Komposteinrichtungen werden stichpro-
benartig kontrolliert.

Sie erhalten selbstverständlich vor der Begut-
achtung Ihrer Komposteinrichtung eine Be-
nachrichtigung. 

Erfordernisse für eine erfolgreiche Kom-
postierung

* 	die Komposteinrichtung muss hygienischen 
Erfordernissen entsprechen und sicher vor 
Wildtieren sein

* 	die Kompostierung ist auf Dauer angelegt 
(keine saisonale Möglichkeit der Biomüllent-
sorgung)

* 	die Komposteinrichtung muss ganzjährig 
erreichbar sein

* 	Essensreste gehören nicht in die Kompost-
einrichtung

* 	Der Biomüll verrottet am eigenen Grund-
stück, die dabei entstandene Erde darf nicht 
verbracht werden

*	Grünflächen müssen vorhanden sein

* 	Nachbarn dürfen nicht gestört oder beläs-
tigt werden

Sollten Sie eine Eigenkompostierung betrei-
ben und den Wunsch haben, bei der Biomüll-
abfuhr anzuschließen, ist dies jederzeit mög-
lich. Informationen dazu erhalten Sie bei Jo-
hann Haag, 05352 6900 228.�Fo
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Die Wander- und Radwege ent-
lang unserer Achen erfreuen sich als 
Naherholungsgebiet großer Beliebt-
heit. Leider müssen die Mitarbeiter 
des Gemeindebauhofes aber immer 
öfter feststellen, dass die Bereiche 
an den Achendämmen für Müllabla-
gerungen verwendet werden.

Die überall an den Wegen aufgestell-
ten Mülleimer, die übrigens laufend 
geleert werden, sind dazu da, dass 
man sie auch verwendet und nicht, 
dass der Müll – wie hier am Bild – 
daneben auf den Boden geworfen 
wird.�

Haltet die Umwelt 
sauber



Wissenswertes� ST. JOHANNER GEMEINDENACHRICHTEN  11

Wissenswertes
Panorama Badewelt • Bergbahn

Der Parkplatz vor der Panorama Badewelt 
ist noch bis Ende Juni gesperrt. Auch die La-
destationen für Elektroautos sind in diesem 
Bereich bis dahin außer Betrieb.

Im Zuge der Bauarbeiten erfolgt eine Neuein-
teilung der einzelnen Parkplätze. Die Beleuch-
tung wird erneuert, und die Bäume müssen 
durch neue Pflanzungen ersetzt werden. Au-
ßerdem wurde die Mauer zum Tennisplatz 
einer Komplettsanierung unterzogen, und der 
Fahrradabstellplatz erhält eine Überdachung. 
Gleichzeitig mit der Neugestaltung des Plat-
zes erfolgt in diesem Bereich auch die Erneu-
erung der Wasserleitung und die Sanierung 
der Kanalisation.

Nach der Wiederinbetriebnahme bleiben die 
Parkplatzgebühren gleich wie vorher, das 
hießt, dass man bei der Panorama Badewelt 
weiterhin den ganzen Tag lang um maximal 
€ 2,-- parken kann.�

Parkplatzsanierung bei der Panorama Badewelt
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Die Betriebszeiten der Harschbichlbahn 
sind im Juni sowie im September sowie bis 26. 
Oktober täglich von 9 bis 16.30 Uhr (letzte Tal-
fahrt), im Juli und August fährt die Bahn etwas 
länger, und zwar von 9 bis 17 Uhr (letzte Tal-
fahrt).

Kassa Öffnungszeiten:
Im Juni sowie im September und bis 26. Okto-
ber: täglich von 8:45 bis 16 Uhr sowie im Juli 
und August von 8:45 bis 16:30 Uhr.

Die Bergbahn hat wieder geöffnet
Um 10 Euro den ganzen Sommer Lift fahren? 
Das klingt verrückt, ist aber wahr: Beim Kauf 
der Jahreskarte für die Drei-Länder-Freizeit 
Arena bezahlt man nur € 10,00 mehr als für die 
reguläre Winter-Saisonkarte und kann alle ge-
öffneten Bahnen und Lifte über den ganzen 
Sommer nützen.

Sonderfahrt Berge in Flammen
Am Samstag, 20. Juni 2020 geht die Bergfahrt 
durchgehend bis 21 Uhr und die Talfahrt 
durchgehend bis 24 Uhr mit dem Vorbehalt 
der Absage auf Grund schlechter Witterung 
oder gesetzlicher Vorschreibungen. Tages-, 
Mehrtages- sowie Saisonkarten haben bei 
dieser Sonderfahrt keine Gültigkeit.�

Seit Ende Mai ist das Freibad wie-
der geöffnet, das Hallenbad seit Mitte 
Juni, allerdings muss die Saunawelt 
auf Grund der extremen Auflagen in 
Zusammenhang mit der COVID-19 
Pandemie weiterhin geschlossen blei-
ben.

Wir möchten darauf hinweisen, dass 
die Auflagen auch die Anzahl der Be-
sucherinnen und Besucher im Freibad 
und im Hallenbad einschränken.

Somit könnte es unter Umständen 
vorkommen, dass man erst ins Bad 
eingelassen werden kann, wenn es 
andere verlassen haben.�

Panorama Badewelt
hat wieder geöffnet
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Haus und Garten
Lärmschutz • Hecken
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Lärmschutz
Bei der Gartenarbeit werden häufig Maschi-

nen und Geräte verwendet. Dass diese auch 
Lärm machen, der von den gemütlich in der 
Sonne liegenden Nachbarn als störend emp-
funden wird, ist vielen in der Euphorie ihrer 
Tätigkeit gar nicht bewusst. Die wohlverdien-
te Erholung im Garten wird zum puren Stress, 
wenn nebenan ohrenbetörender Lärm er-
zeugt wird.

Die Ruhezeiten sind gesetzlich genau geregelt 
und müssen daher auch von allen Bürgern 
eingehalten werden. Wir möchten die wich-
tigsten Inhalte der Lärmschutzverordnung für 
die Marktgemeinde St. Johann in Tirol in Erin-
nerung rufen.

Die Verrichtung lärmerregender Haus- und 
Gartenarbeiten ist an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen überhaupt, an Werktagen in der 
Zeit von 12 bis 14 Uhr und von 20 bis 8 Uhr 
verboten. Diese lärmerregenden Arbeiten 
sind außerdem in einem Umkreis von 50 Me-
tern von Schulen während der Unterrichtszeit, 
von Kirchen während der Gottesdienste, von 
Plätzen während Versammlungen und der 
Friedhöfe während Beerdigungen untersagt.

Modellflugkörper und Modellfahrzeuge, die 
mit Verbrennungsmotoren ausgestattet sind, 
dürfen im verbauten Gebiet und innerhalb 
eines Bereiches von 400 Metern außerhalb des 
verbauten Gebietes nicht in Betrieb genom-
men werden.

Die Benützung von Rundfunk- und Fernseh-
geräten, Lautsprechern und Tonwiedergabe-

geräten ist im Freien, insbesondere in öffent-
lichen Anlagen, auf Straßen und Plätzen ver-
boten, sofern dadurch störender Lärm erzeugt 
wird.

Der genaue Wortlaut der Verordnung ist auf 
der Gemeindehomepage www.st.johann.tirol 
unter Bürgerservice – Vorschriftensammlung 
zu finden.�

Aufruf zum Hecken schneiden
Die Natur steht derzeit wieder in voller Pracht, doch wuchernde Hecken 

und in die Straße ragende Äste bergen auch Gefahren für den Straßenver-
kehr. Daher bitten wir, Sträucher und Hecken an Grundstücksgrenzen zurück 
zu schneiden. Dies müsste selbstverständlich sein, gehören solche Arbeiten 
doch zur Verkehrssicherungspflicht für Anlieger an Straßen und Gehwegen.

Wenn Hecken und Sträucher, Bäume und Pflanzen mit Laub und Ästen in 
den Gehwegbereich ragen, Verkehrsschilder verdecken oder zu Behinde-
rungen für Fußgänger wie auch Radfahrer werden, ist Abhilfe geboten und 
der Rückschnitt angesagt. Dies gilt vor allem auch bei Grundstücksausfahr-
ten und Kreuzungen, wo Hecken und Sträucher die Sicht versperren.

Wir appellieren daher an alle Grundstücksbesitzerinnen und -besitzer, ihre 
Hecken von der Straßenseite aus genau zu begutachten und alles was über 
die Grundstücksgrenze hinaus ragt, zurück zu schneiden. Der Juni ist ohne-
hin die beste Zeit, um Hecken zu stutzen.�Fo
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Neuigkeiten
Musig • Tonies • MiA

Musizieren im Homeoffice und Vorfreude auf den Sommer
Musikkapelle St. Johann steht in den Startlöchern

Nachdem das Frühjahrskonzert „The Show 
must go on“ auf Grund von COVID-19 leider 
auf 2021 verschoben werden musste (neuer 
Termin 19., 21. und 22. März 2021), freut 
sich die Musikkapelle, dass Kapellmeister Her-
mann Ortner seine Kapellmeistertätigkeit bis 
Ende 2021 verlängert hat.

Nach vielen Wochen ohne gemeinsam zu 
muszieren, und da leider auch das heurige 
Konzert am 1. Mai coranabedingt ausfallen 
musste, hat Sänger und Tontechniker Stefan 
Gieringer ein tolles Video erstellt. Auf der 
Homepage www.musig.at oder auf Youtube 
unter „Musikkapelle St. Johann in Tirol“ kann 
man sich anhören, wie es klingt, wenn die 
Musikantinnen und Musikanten zu Hause im 
Homeoffice musizieren.

Nach Rücksprache mit dem Tourismusver-
band und selbstverständlich unter Einhal-
tung aller gesetzlichen Corona-Regeln plant 
die Musikkapelle ab 10. Juli wieder wöchent-
lich Sommerkonzerte am Hauptplatz.

MiA – Begleiterinnen 
sind für pflegende
Angehörige da

Die Betreuung eines
pflegebedürftigen Menschen
ist eine große Herausforderung.

Wir laden pflegende Angehörige ganz 
herzlich zum ersten MiA – Stammtisch 
nach Corona ein, wo ihr euch austauschen 
und Kraft tanken könnt für diese wertvolle, 
oft schwierige Aufgabe.

Mittwoch, 8. Juli 2020 zwischen 15 und 17 
Uhr im Cafe s`Nandl in St.Johann

Auf Euer Kommen freut sich Theresia Seeber, 
MiA St.Johann, Tel.: 0681/10211435�
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Tonies in der Mediathek
Die Mediathek ist wieder geöffnet, und 

zwar wie gewohnt am Dienstag von bis 10 Uhr 
und von 14 bis 17 Uhr, am Donnerstag von 12 
bis 20 Uhr und am Samstag von 9 bis 12:00 Uhr.

Nun werden in der Mediathek auch so genann-
te „Tonies“ verliehen. Das kinderfreundliche 
Audiosystem ist für Dreijährige geeignet. 10 
Tonies stehen vorerst zur Ausleihe bereit. Vor-
teil: Die Figuren sind robuster als CDs Ein gro-
ßer Vorteil gegenüber herkömmlichen CDs ist, 
dass bereits Kleinkinder selbstständig ein Hör-
spiel wählen können und die gepolsterte Box 
in verschiedene Räume oder sogar ins Auto 
mitnehmen können.

Bei der Auswahl der Tonies hat sich das Biblio-
theksteam daran orientiert, welche Bücher bei 
den Kindern beliebt sind.�

Wir freuen uns schon sehr darauf, jetzt wieder mit den Proben beginnen zu dürfen und darauf, 
für unsere Zuhörer zu musizieren.�
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Klimaschutz
Energie • Klima

Strom aus der Sonne
Beziehst du noch oder erzeugst du schon?

Unser Alltag wird immer häufiger elektrisiert, 
und so zeichnet sich ab, dass die Energiewen-
de auch eine Art Stromwende sein wird. Kein 
Energieträger spielt eine zentralere Rolle in 
der erfolgreichen Umsetzung von TIROL 2050 
energieautonom. Zeitgleich verändert sich 
auch die Erzeugungsstruktur im Energie-
markt. Viele Privatpersonen sind bereits auf 
den Geschmack gekommen und erzeugen 
Strom mit Hilfe von Photovoltaikanlagen ein-
fach und bequem zu Hause. 

Die meisten Standorte in Tirol sind für Photo-
voltaik aus technischer sowie wirtschaftlicher 
Sicht geeignet und können von Privatleuten, 
Gemeinden sowie Firmen gleichermaßen er-
richtet werden. Zwar ist die Sonne nicht ganz-
tägig verfügbar, jedoch ist die Erzeugungszeit 
einer Photovoltaik-Anlage sehr gut planbar.

Lassen Sie sich Angebote für schlüsselfertige 
Anlagen geben, d.h. die beauftragte Firma ist 
für die vollständige Errichtung verantwortlich. 
Viele Firmen übernehmen auch die Förderab-
wicklung und die Behördengänge. Es ist rat-

Fo
to

: E
ne

rg
ie

 T
ir

ol
, R

ag
gl

sam, sich Angebote von mehreren Firmen 
ausstellen zu lassen.

Nach der Errichtung der Anlage sollten Sie die 
Energieerzeugung der Anlage regelmäßig 
überprüfen. Dies hilft Ihnen die richtige Funk-
tionsweise der Anlage zu kontrollieren.

Schließen Sie sich mit anderen Interessierten 

aus Ihrer Gemeinde zusammen und holen Sie 
gemeinsam Angebote ein. Durch so eine PV-
Sammelbestellung können erfahrungsgemäß 
in etwa 10 Prozent der Investitionskosten ge-
spart werden.�

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.energie-tirol.at/wissen/ja-zur-sonne

Gewinnspiel: klimafreundliche Zukunft
Die Klima- und Energieregion plant das neue Umsetzungspro-

gramm und braucht dafür Ihre Mithilfe. Mit Ihren Ideen können 
wir neue passende Angebote schaffen und notwendige Projekte 
in die Wege leiten.

Welche Themen sind Ihnen beim Klimaschutz wichtig und was 
fehlt, damit wir uns engagierter für eine nachhaltige Zukunft ein-
setzen?

Machen Sie bei unserer Befragung mit
und gewinnen Sie tolle Preise.

1 x 100 € St. Johanner Einkaufsgutscheine
3 x 30 € für Gxund
3 x Nachhaltigkeitspaket im Wert von 30 €

Klicken Sie sich rein unter regio-tech.at/Klima-& Energie�
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Verschiedenes
Karate • Fitgym • Wasserpegel

Am 21. Mai startete die Karate-Union Shotokan Tirol wieder mit ihren 
Trainings. Diese finden nun im Freien auf dem Parkplatz des Flugplatzes 
in St. Johann statt. Alle Interessierten sind zum Einstieg herzlich einge-

laden. Wir trainieren 
jeden Dienstag und 
Donnerstag von 17 bis 
18 Uhr, außer wenn es 
regnet.

Unser Verein bedankt 
sich herzlich beim 
Flugplatz St. Johann 
für den zur Verfügung 
gestellten Trainings-
platz.�

Die Pegelmessung bei der Almdorfer-Brücke

Bewegung im Park
Jeden Montag von 6. Juli bis 7. September, in der Zeit von 

18:30 bis 19:30 Uhr, am Rasenplatz hinter der Neuen Mittel-
schule 2

Das Ziel dieses Projekts ist es, ein allgemein zugängliches und 
gesundheitsförderndes Bewegungsangebot im öffentlichen 
Raum zu schaffen.

Im Jahr 2020 kann aufgrund von COVID-19 und den damit 
einhergehenden bisherigen Einschränkungen das Programm 
von „Bewegung im Park“ ein wichtiger Beitrag zur Normali-
sierung des Alltags sein.

Fit-Gym, der Fitness-Verein in St. Johann in Tirol, präsentiert 
dabei mit seinen Trainerinnen und Trainern einen Teil des ak-
tuellen Angebotes (wie Pilates, Yoga, Deepwork, Breakle-
tics,…) in der Öffentlichkeit.

„Bewegung im Park“ schafft Zeit und Raum für Begegnung 
und Spaß an der Bewegung – das tut wiederum Körper und 
Seele gut. Alle können mitmachen – kostenlos – keine Anmel-
dung – nur die eigene Unterlagsmatte mitbringen, und na-
türlich die aktuellen Corona-Verhaltensregeln einhalten.

Das aktuelle Programm für „Bewegung im Park“ ist auf der 
Homepage www.fitgym.at/News zu erfahren.�

Outdoor Karate
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Im Talkessel von St. Johann in Tirol kommen drei Flüsse zusammen, 
die bei starken Regenfällen sehr hohe Wasserstände aufweisen können. 
Vier Messstellen dokumentieren die Pegelstände an der Kitzbüheler 
Ache, der Fieberbrunner Ache und der Reither Ache, die über die Ge-
meindehomepage www.st.johann.tirol abgerufen werden können. 
Gerade im Sommer, wenn Hochwasserereignisse am wahrscheinlichsten 
sind, haben so alle Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, das Anstei-
gen und Sinken der Wasserpegel über das Internet laufend zu beobach-
ten.

Unter dem Menüpunkt "Bürgerservice - Pegelstände" kann man die ak-
tuellen Pegelhöhen von folgenden Messstellen einsehen: Reither Ache: 
bei der Spertner Brücke, Kitzbüheler Ache: oberhalb des Annenstegs, 
Fieberbrunner Ache: bei der Almdorfer Brücke und bei der Reithamer 
Brücke.�

Wasserpegelstände




